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l\achen. Als er mit der Schule fer-
tig war, zog es Simon Schwind
nach Aachen. Er wollte Maschi-
nenbau studieren, und die RWTH
besitzt in dieser Disziplin einen
exzellenten Ruf. Schwind geht je-
doch einem unter seinen I(ommi-
litonen kaum verbreitetem Hobby
nach. Er reitet. ,,Ich habe meiner
Schwester immer gesagt: Das ist
doch kein Sport. Bis ich es selbst
probiert habe", sagt Schwind.

Da war er, zwölf, und bis heute
ist er an dem Sport hängengeblie-
ben. Dass er seinem Hobby regel-
mäßig nachgehen kann, ist dem
Hochschulsportzentrum (HSZ) zu
verdanken. Reiten ist eine von
rund 70 angebotenen Sportarten.
Und auch wenn Aachen nicht nur
die Stadt der Maschinenbauer,
sondern auch die Stadt der Pferde
ist, wäre es für Schwind ohne diese
Angebot wohl schwer, sich regel-
mäßig in den Sattel zu schwingen.

An diesem Tag bleiben
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Jurastudent an der
Uni 'Düsseldorf
und Teilnehmer
beim CHU Aachen

Wie gefättt lhnen
Turnier?

das Aachener

Knonembeng: Ich bin sehr zufrie-
den. Die Organisatoren haben
eine tolle Veranstaltung auf die
Beine gestellt. Genauso wie
beim ietzten CHU in Aachen,
bei dem ich auch dabei war.
Die Atmosphäre ist locker und
nicht so verkrampft wie bei ei-
nem ,,richtigen" Turnier. Trotz-
dem ist bei uns allen natürlich
der Ehrgeiz groß.

kämpfen beim CHU unr Titel
Schwinds Beine aber fest auf dem
Boden. Genau wie die von Julia
Tümmers. Beide stehen in der
Reithalle von Gut Hanbruch, uffi
zu gewährleisten, dass beim Tur-
nier alles so läuft, wie es laufen
soll. Der Wettkampf nennt sich
,,Concours Hippique Universitai-
re" (CHU) Aachen. Zwölf studenti-
sche Mannschaften aus ganz
Deutschland sind mit fe drei Rei-
tern angereist. Das CHU ist eine
von den 13 großen Veranstaltun-
gen, die das HSZ pro Jahr organi-
siert, sagt Eventkoordinatorin
Nina Zirke. Ohne ehrenamtliche
Helfer wie Schwind und Tümmers
sei so etwas gar nicht möglich.

Beide haben alle Hände voll zu
tun. Die ausrichtende Reitgruppe
gehe nie beim eigenen Turnier an
den Start, sagt Schwind. Daftir
kann sie dann aber bei Wettkämp-
fen an den bundesweit 32 anderen
Universitäten teilnehmen. Die
pferdenärrischen Akademiker tra-
gen ihre Turniere übrigens unter
leicht modifizierten Regeln aus.
Die Besonderheit: I(ein Reiter reist
mit eigenem Huftielan, die Aus-
richter stellen alle Tiere. Pferd und
Reiter werden zugelost, ftinf Mi-
nuten müssen ftir ein gegenseiti-
ges Beschnuppern ausreichen.

Die Plätze werden im K.o.-Sys-
tem ausgeritten, die Ergebnisse ie-
des CHU-Turniers fließen in eine
bundesweite Rangliste ein. 2007
konnte die Reitgruppe der RWTH
den Titel des deutschen Hoch-
schulmeisters zr-rm letzten Mal
nach Aachen holen. ,,Derzeit sind
wir mit zwöLf bis 15 Aktiven wie-
der gut dabei", sagt Schwind. Al-
lerdings: Im Hochschuisport ist es
schwierig, langfristig ein Top-
Team aufzubauen. Schwind: ,,Oft
hören alle auf einmai auf, und
dann steht die Gruppe erstmal vor
dem Nichts."

Mehr zum HSZ im Internet:
hochschutspont.rwth-aachen.de
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Fortsetzung

N A C H R U F

REKTOR UND SENAT
DER RHEINISOH-WESTFALIScHEN TECHNISCHEN

HOCHSCHULE

trauern um den Universitätsprofessor für Allgemeine Konstruktions-
recnnik oes Maschinenbaus

F{ernn Dr.-[no. Rudoüf Kollen
v

geboren am 25. November 1934
gestorben am 8. Januar 2009

Rudolf Koller promovierte im Jahre 1964 an der TU München. Seine
enolgreiche Industrietätigkeit führte zu einem Ruf als ordentlicher Pro-
iessor an die RWTH Aachen, wo er als Direktor ab dem 1. April 1970 das
lnstitut für Allgemeine Konstruktionstechnil< des Maschinenbaus auf-
baute und es bis zu seiner Emeritierung Ende Februar 2000 leitete.

Durch seine nationalen und internationalen Forschungsarbeiten und
Kontakte gelang es ihm, einen der bedeutendsten Lehrstühle auf dem
Gebiet der Konstruktionstechnik zu etablieren. Insbesondere seine
Arbeiten auf dem Gebiet der rechnerunterstützten Konstrulction und die
zugehörigen Labore sorgten für seinen herausragenden Ruf als Wissen-
schaftler. Neben seinen Aufgaben als Leiter eines Hochschulinstituts
hat er auch in zahlreichen außeruniversitären Ausschüssen und Gremi-
en prägend mitgearbeitet sowie von Oktober 1982 bis Oktober 1983
das Amt des Dekans der Fakultät für Maschinenwesen ausgefüllt. Herr
Koller motivierte Studierende und Mitarbeiter in hervorragender Weise.
Er prägte deren Wirken durch seine engagiefie Arbeitsweise und sein
Vorbild.

Herr Koller war eine herausragende Persönlichkeit, die sich um unsere
Hochschule verdient gemacht hat. Mit ihm verlieren wir einen hoch-
geschätzten Kollegen.

\(ir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Studenten im Sattel: Beim CHU Aachen treten studentische Reiter aus
ganz Deutschland gegeneinander an. Die Pferde steltt der Veranstatter.
Das Hochschulsportzentrum organisiert. Fotos:Andreas Steindl

Rektor
Universitätsprofesor Dr.-lng.

E .  S c h m a c h t e n b e r g

Senat
Universitätsprofessor Dr. rer. nat. Dr. h. c.

W o l f g a n g  T h o m a s
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Am 8. Januar 2009 verstarb im Alter von 74 Jahren

F{err Frof. Dr"-flng. Rudotf Ko[len
Emerltuas des tehrstuhls und lgrstltuts fr,ir Allgemeine Koe'lstruktionstechnik

des ilfiaschinenbaus der RWTFI Aachen

Er wurde im Jahre 1964 an der TU München promovien und folgte im Jahre 1970 dem Ruf
als ordentlicher Professor an die RWTH. Dod gründete er sehr erfolgreich das Institut für
Allgemeine Konstruktionstechnik und leitete es bis zu seiner Emeritierung Ende Februar
2000. Er hatte ein exzellentes Ansehen als Hochschullehrer und Forscher. Sein immer
fotlwährendes Engagement etablierte den Lehrstuhl zu einem der bedeutendsten auf
dem Gebiet der Konstruktionstechnik.

Sein Tod traf uns unerwadet und erfüllt uns mit tiefer Trauer. Herr Koller war eine
herausragende Persönlichkeit und wir werden ihn'stets in bester Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Dre [Vlfitarbe[ter(lnrnen] des tehn'stu^nhüs u.lnd
ltnstututs fu}r Allgerne[ne Konstruktiognsteehn[g( (l[d]

der RWTH Aachen
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